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Polizei Notruf    110
Feuerwehr   112
Rettungsdienst   112
Bundespolizei (Bahn)  0800 6 888 000
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    116 117  
Giftnotruf    089-19240
Polizei Mühldorf a. Inn   08631-3673-0
Kreisklinik Mühldorf a. Inn 08631-613-0

Standorte Defibrillatoren in Schwindegg:

VR-Bank         Eingang Fußballplatz
Schreinerei Wetzl        Holzwerk Obermeier
Eingang Hausmeisterwohnung (Schule)
Walkersaich 35 (Am alten Feuerwehrhaus)

Strom: 
Westenthanner Stromvers. 08082-1820 
E.ON Störungsstelle  0182-2-192091
Kraftwerke Haag  08072-9171-0
Gas:
Erdgas Bereitschaftsdienst 08638-9528-0 
Wasser: 
Wasserzweckverband  08082-9171
Isener Gruppe   
Wassergenossenschaft  08082-5143 oder
Angering-Isen   0171-7138055 

Sekretariat    08082-354
Schulkindbetreuung  08082-9495 808

Kindertagesstätte Schwindegg
Kindergartenleitung  08082-311
Kinderkrippe   08082-2715 751

Mühldorf a. Inn (ev. )  08631/6355
Buchbach (kath.)  08086/555 999-0
Obertaufkirchen (kath.) 08082/9310-0
Schwindkirchen (kath.)  08082/22698-0

STÖRUNGSDIENSTE

PFARRÄMTER

KINDERBETREUUNG

SCHULE SCHWINDEGG

JUGENDBERATUNG

mobile Jugendhilfe der Brücke Erding e.V.
Andreas Götz   0151-59127908

Öffnungszeiten
Mittwoch 16-19 Uhr und Samstag 10-12 Uhr

BÜCHEREI

mailto:gemeindeblatt@gmeinde-schwindegg.de
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VEREINE UND VERBÄNDE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger unserer Heimatgemeinde 
Schwindegg,

seit nunmehr vier Jahrzehnten ist 
die Musikkapelle Schwindegg ein 
wahres Aushängeschild unserer 
Gemeinde und nicht mehr wegzu-
denken. Mit großem Engagement, 

musikalischer Leidenschaft und Professionalität 
bereichern sie unser Dorfleben bei verschiedensten 
Festen, Konzerten oder kirchlichen Veranstaltungen.
Als erster Bürgermeister der Gemeinde Schwindegg 
gratuliere ich zu diesem Anlass, auch im Namen der 
Mitglieder des Gemeinderates, ganz herzlich. Das 
Jubiläum feiert die Musikkapelle Schwindegg im 
Rahmen eines Schlosspark-Festivals von 18. Juli bis 
21. Juli mit einem vielfältigen Festprogramm. 
Das Schlossparkfestwochenende der besonderen Art 
startet in diesem Jahr bereits am Freitagabend mit 
einem Bier- & Weinfest. Während der gesamten 
Festtage verwandelt die Musikkapelle dabei den 
idyllischen Schlosspark in eine Bühne voller musikali-
scher Highlights unter freiem Himmel. Neben 
erstklassiger Musik und wunderbaren Klängen in 
einem traumhaften Ambiente ist natürlich auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Ein solches Jubiläum ist immer eine schöne Gelegen-
heit, dies im großen Rahmen gemeinsam mit der 
Bevölkerung zu feiern. Als Schirmherr der Jubiläums-
feierlichkeiten freue ich mich deshalb ganz besonders 
auf die Festveranstaltungen und wünsche diesen 
einen guten und erfolgreichen Verlauf sowie allen 
Gästen aus nah und fern ein paar vergnügliche 
Stunden und einen angenehmen Aufenthalt.
Herzlichst Ihr 

Roland Kamhuber
Erster Bürgermeister
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Erläuterungen zum Ferienprogramm 2025

Anmeldung:   ab Samstag, 05.07.2025- 16.07.2025
im Internet unter ferienprogramm.schwindegg.de

Wichtige Info zur Anmeldung      

Die Anmeldung findet ausschließlich online statt. Sollten Sie keine Möglichkeit zur Online-Anmeldung haben, 
können Sie uns selbstverständlich im Rathaus aufsuchen. So können Familien bequem von zuhause die Angebote 
durchstöbern und ihre Lieblingsaktivitäten auswählen. Ab dem 05.07.2025 könnt Ihr hier die angebotenen Pro-
grammpunkte einsehen und Euch dann in der Zeit vom 05.07.2025 bis 16.07.2025 dafür anmelden. Die Verlosung 
der Plätze bei Veranstaltungen, für die es zu viele Anmeldungen gibt, erfolgt am 17.07.2025.
Hier können Geschwisterkinder und Freunde berücksichtigt werden, dies muss aber gleich bei der Anmeldung mit 
angegeben werden. Nach der Verlosung teilen wir Ihnen die erhaltenen Plätze mit und der Gesamtbetrag wird zur 
Zahlung fällig.

Freie Restplätze könnten dann ab den 18.07.2025 ebenfalls auf dieser Seite gebucht werden. 
Die Teilnahmebestätigungen sowie Kostenrechnung sind im Ferienprogramm-Portal jederzeit einzusehen bzw. 
auszudrucken.

Bitte beachten Sie, dass sich kurzfristige Änderungen oder Absagen ergeben können, die wir nicht beeinflussen 
können.

Folgende Geldbeträge sind bei der Anmeldung zu bezahlen
Ferienpass  2,00 €
und Geld für Eintritt, Bus, Material für die jeweiligen Unternehmungen 
(soweit keine anderen Angaben)
   
Geschwisterermäßigung
Die Gemeinde gewährt bei der Teilnahme von Geschwistern für das zweite und für jedes weitere mitfahrende Kind 
der Familie eine Geschwisterermäßigung auf die Buskosten. Die gültigen Preise sind jeweils angegeben.

Abmeldung
Sollte ein angemeldetes Kind nicht mitfahren können, bitte sofort oder spätestens 8 Tage vorher bei der Gemeinde 
melden. Ein Kind auf der Warteliste kann dann evtl. berücksichtigt werden! Die Gemeinde behält sich vor, eine 
Busfahrt abzusagen, wenn die Mindesteilnehmerzahl nicht erreicht wird.

Bitte unbedingt die Altersangaben bei den einzelnen Veranstaltungen beachten!
Jedes Kind, das an einer Veranstaltung im Ferienprogramm teilnimmt, braucht 
einen Ferienpass und soll diesen auch bitte immer mitnehmen. Den Ferienpass 
erhaltet ihr nach dem Verlosungstag von uns zugesandt.

Der Ferienpass gilt als Versicherungsschutz für Ihr Kind!

Ihre Jugendreferenten
Augustinus Obermeier jun.    Julian Sieber



Gemeinde              Schwindegg

     FERIENPROGRAMM

Aus der 
Gemeindeverwaltung

-5-
    06-2025

Schwindegger Ferienprogramm 2025
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Aus der 
Gemeindeverwaltung

Was auf den Hochzeiten der Brautstrauß, ist beim 
offiziellen Anzapfen auf den Volksfesten der Holzschle-
gel – zumindest unter den Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern im Landkreis Mühldorf a. Inn. 

Als Bürgermeister Robert Otter den Schlegel nach dem 
erfolgreichen Auftakt bei der Garser Au-Dult im vergan-
genen Jahr für einen Moment nicht im Blick hatte, 
nahmen die Kollegen Roland Kamhuber (Schwindegg) 
und Josef Eisner (Mettenheim) den Schlegel an sich. 
Auf Vermittlung von Bürgermeistersprecher Thomas 
Einwang kam es nun in der Bürgermeisterdienstbespre-
chung im Landratsamt Mühldorf a. Inn zu offiziellen 
Auslöseverhandlungen. Eine Brotzeit für alle Bürger-
meister-Kolleginnen und -Kollegen kostet die Rückkehr 
des Schlegels nach Gars am Inn. 

Das bedeutet, eine Woche lang wird die  Keimbildung 
beobachtet und solange kann sich im Bau nichts tun. 
Danach werden punktuell wieder Löcher gegraben, 
um die Hausanschlüsse zu legen, denn noch ist die alte 
Leitung in Betrieb. Der nächste Schritt ist das Heraus-
nehmen der alten Leitung und dann erst kann asphal-
tiert werden. Der Abschluß der Arbeiten ist für Mitte 
August geplant. „Doch“, so Putz, „es geht zügig voran, 
wir gehen davon aus, früher fertig zu werden.“ Derzeit 
liegen die alten Leitungen auf Privatgrund zwischen 
den Häusern. Die Infrastruktur soll mit dem Bau 
geändert und auf öffentliche Flächen gelegt werden, 
so dass die Leitungen leichter zugänglich sind.

Neue Wasserleitungen werden verlegt
Schwindeggs Bürgermeister und Vorsitzender des 
Wasserzweckverbands Roland Kamhuber will mit dem 
Ortstermin auch einmal zeigen, wofür die Gebühren 
des Wasserzweckverbands verwendet werden. „Wir 
investieren ins Leitungsnetz“, erklärt er. 135 Kilometer 
Leitungsnetz wollen stetig modernisiert werden, sonst 
hat man ein marodes, altes Netz. „Alle reden ständig 
vom Wassersparen“, so der Bürgermeister, „wir haben 
nur 4 Prozent Verlust und das geht nicht mit einem 
Netz, das nicht dem Stand entspricht. Hier ist das Netz 
dicht. Außerdem wird Tertiärwasser verwendet und 
wir müssen bewusst und sorgfältig damit umgehen im 
Hinblick auf nachfolgende Generationen.“ Auch zum 
Wasserpreis nahm er Stellung: „Schwindegg liegt 
etwas über dem durchschnittlichen Wasserpreis. Wir 
tun aber auch etwas mit dem Geld.“ Von 2.200 
Anschlüssen sind 600 bereits erneuert und damit 
werden auch Rohrbrüche verhindert. Ein Wasserrohr-
bruch kann großen Schaden anrichten. Außerdem hat 
das Trinkwasser aus dem Hahn beste Qualität, denn 
Trinkwasser unterliegt strengeren Richtlinien als 
Wasser aus der Flasche.

  SPERRUNG

Ortsdurchfahrt bis August gesperrt

Schwindegg/ Schwindkirchen – Die Sperrung der 
Ortsdurchfahrt in Schwindkirchen erregt die Gemüter 
der Schwindegger, die seit kurzem einen Umweg auf 
dem Weg nach Dorfen in Kauf nehmen müssen. Bei 
einem Ortstermin in Schwindkirchen erklärte Helmut 
Putz vom Ingenieurbüro die Hintergründe. Es werden 
neue Wasserleitungen verlegt. Die Arbeiten kommen 
gut voran, die neuen Leitungen werden durch den Ort 
gelegt. Danach wird eine Freigabe vom Gesundheits-
amt benötigt.

      HOLZSCHLEGEL ÜBERGABE 
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    PFARREI SCHWINDEGG 

 
Pfarrei Schwindegg

Aus der 
Gemeindeverwaltung

"Die Arbeiten an den Wasserleitungen gehen zügig 
voran", so Helmut Putz beim Treffen in Schwindkir-
chen. 
Mit dabei waren v.l.:   
Feckl Franz, Isener Gruppe, Josef Dimpflmeier von der 
ausführenden Firma, Helmut Putz vom Ingenieurbüro, 
Bernhard Raab, Isener Gruppe, Christian Dimpflmeier, 
Werner Weis, Geschäftsleiter Isener Gruppe, Anja 
Berthold-Fiedler, Nachfolgerin von Werner Weis, 
Vorsitzender des Wasserzweckverbands Roland 
Kamhuber, Baggerfahrer Leonhard Sokohl.

ENTSORGUNGSKALENDER

Pfarrei Mariä Himmelfahrt
Schwindegg

Zum Ersten Mal am Tisch des Herrn

Am Sonntag, den 1. Juni 2025 zogen bei strahlendem 
Sonnenschein 19 Kinder begleitet von der Musik-
kappelle Schwindegg in die festlich geschmückte 
Kirche ein. 
Den feierlichen Gottesdienst zelebrierte Pfarrer 
Dr. Anicet Mutonkole-Muyombi, musikalisch beglei-
tet durch den Kinderchor Schwindegg. 
Folgende Kinder empfingen die erste Heilige Kommu-
nion: Fabian Blindganser, Tobias Daumoser, Matthias 
Empl, Rebekka Folger, Franziska Göppel, Emila 
Gomez Nunez, Mia Hausberger, Louisa Hofmann, 
Anna Huber, Jasmin Huber, Elisa Kohlmeier, Patrik 
Lingurar, Adriana Marrazzo, Marija Mioc, Felix 
Mittermaier, Johann Obermaier, Bastian Reichl, Lia 
Schwarz und Marlon Schwarz.

Text und Bilder: Rita Bauer
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   BEKANNTMACHUNG 

 
Bücherei

Ökumenisches Pfarrfest Schwindegg 2025 
am 28. Juni

Nach dem Motto „Nach dem Pfarrfest ist vor dem 
Pfarrfest“ wurden sämtliche kirchliche Institutionen, 
Gruppierungen, Teams, etc. bereits im Februar 2025 
zum Gedankenaustausch und zur Ideenfindung für 
das Pfarrfest in Schwindegg eingeladen.
Das 1. Ökumenische Pfarrfest 2024 war der Versuch, 
ein Fest der Begegnung von Mitgliedern und Freun-
den der Pfarrei zu veranstalten, das den Gästen und 
der Öffentlichkeit zeigen sollte, was in Bezug auf ein 
gutes Leben, was für die Gemeinschaft aller Christen, 
für Zusammenwachsen und Zusammenhalt ein 
Gewinn sein kann.
Einstimmig trafen die Teilnehmer des Organisations-
treffens die Entscheidung, das Pfarrfest 2025 wieder-
um ökumenisch abzuhalten, sprich: ein fröhliches 
Fest evangelischer und katholischer Menschen zu 
feiern, deren Gemeinsamkeiten letztlich im christli-
chen Glauben verankert sind. 
Einig war man sich auch, dass dieses Fest mit einem 
ökumenischen Familiengottesdienst begonnen 
werden sollte, zu dem auch der Mühldorfer Posaunen-
chor sein Mitwirken zugesagt hat.
Somit passt dies vollkommen schlüssig in die bereits 
2022 gestartete Reihe ökumenischer Gottesdienste in 
Schwindegg, die von Anfang an begeistert angenom-
men worden sind.
Im Kreis der Teilnehmer sind alle äußerst zuversicht-
lich, dass auch dieses 2. Ökumenische Pfarrfest in 
Schwindegg am Samstag, 28. Juni 2025, ein tolles 
Ereignis wird, das konfessionsübergreifend miteinan-
der verbindet, um den Glauben zusammen zu leben 
und miteinander zu feiern!

Text: Wolfgang Haberger, 
Mitglied des Pfarrgemeinderat Schwindegg

SommerLeseAbenteuer und 
Flohmarkt mit Vorlesestunde

Liebe Kinder,

die Sommerferien stehen vor 
der Tür – und wir haben etwas 
ganz Besonderes für euch 
vorbereitet! Während der 
Ferien laden wir euch ein, in 
spannende Welten einzutau-
chen und neue Geschichten 
zu entdecken. Für jedes Buch, 

    PFARRFEST

    BÜCHEREI SCHWINDEGG
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    AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE

 
Kinder und Jugend

das ihr lest, erhaltet ihr einen coolen Stempel. Je mehr 
Bücher ihr liest, desto mehr Stempel könnt ihr sam-
meln – und vielleicht sogar euer ganzes Stempelheft 
voll machen! Abschließend erwartet euch eine 
Lesefest-Party. Dort gibt es eine tolle Verlosung mit 
spannenden Preisen, leckeres Popcorn und jede 
Menge Spaß. Bringt eure gesammelten Stempel mit 
und zeigt, was ihr gelesen habt!

Lasst uns gemeinsam die Sommerferien zu einem 
unvergesslichen Lese-Abenteuer machen. Wir freuen 
uns auf viele lesebegeisterte Kinder!

Start: 25.07.2025 | Ende: 13.09.2025
Lesefest-Party am 26.09.2025 von 15 bis 17 Uhr

Die Teilnahme ist ohne eine Anmeldung am Schwin-
degger Ferienprogramm möglich. Für alle Kinder von 
der 1. bis zur 4. Klasse.

Zudem laden wir alle Bürger*innen herzlich ein zum 
Flohmarkt beim Pfarrfest am 28. Juni 2025. Von 17 bis 
19 Uhr erwartet Sie bei uns eine bunte Auswahl an 
Büchern, Hörspielen und Zeitschriften – perfekt für 
alle, die gerne stöbern und neue Schätze entdecken 
möchten. Als besonderes Highlight gibt es zu jedem 
Kauf ein Medium gratis dazu – so können Sie gleich 
doppelt profitieren! Und um 18 Uhr findet eine 
gemütliche Vorlesestunde für die Kinder statt.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die Atmosphäre 
und sichern Sie sich tolle Medien für Ihre Sammlung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die nächsten Vorlesestunden finden statt am 25.06. 
(Kamishibai) und am 30.07. (Bilderbuchkino).

Text: Bettina Lengfelder

Öffnungszeiten: mittwochs von 16-19 Uhr und sams-
tags von 10-12 Uhr (Feiertage ausgenommen)

Maifest:
Fröhliches Maifest im Kindergar-
ten - ein voller Erfolg bei strahlen-
dem Sonnenschein
Am 17. Mai 2025 wurde in der 
Kindertagesstätte ein rundum 
g e l u n g e n e s  M a i f e s t 
gefeiert. Bei herrlichem 
Wetter konnten Kinder, 
Eltern und Gäste gemein-
sam einen bunten Nach-
mittag verbringen - voller 
Musik, Spiel und guter 
Laune.
Die Kinder hatten mit ihren 
Erzieherinnen ein fröhli-
ches Programm vorberei-
tet. Es wurde begeistert 
gesungen und getanzt, was 
für viele leuchtende Augen 
und Applaus sorgte. Ein 
besonderes Highlight war 
der wunderschöne Maibaum, der nun den Garten 
der Kindertagesstätte ziert.
Ein ganz herzlicher Dank geht an Familie Lehnert 
und an Familie Drexler, die uns diesen herrlichen 
Maibaum ermöglicht haben. Ebenso danken wir 
dem Kulturverein Schwindegg, der großzügig die 
Farben zur Gestaltung des Maibaums gespendet 
hat. Auch Martin Thalmeier möchten wir ausdrück-
lich erwähnen - dank seines Einsatzes und einigen 
Helfern erstrahlte der neue Rasen vor der Gänse-
blümchengruppe im satten Grün.
Nicht zuletzt bedanken wir uns bei allen Helferinnen 
und Helfern, die mit großem Engagement beim 
Auf- und Abbau, beim Verkauf oder mit Kuchen-
spenden unterstützt haben. Jeder Beitrag - ob groß 
oder klein - hat zum Gelingen dieses schönen Festes 
beigetragen. Danke an jede helfende Hand!

Text: Sibylle Flori - Elternbeiratsvorsitzende 

Im Krippengarten konnten wir viele spannende und 
schöne Entdeckungen machen. Für Tiere insbeson-
dere für die Schnecke interessieren wir uns aktuell 
sehr, deswegen haben wir uns diese genauer 
angeschaut. Passend zum Thema haben wir bunte 
Schnecken aus Papptellern gebastelt.
Im Kindergarten hatten wir Besuch von der Zahn-
ärztin Frau Dr. Schäfer. Wir haben besprochen was 
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Kinder und Jugend

 

  ELTERN-KIND-PROGRAMM   

gesund und ungesund 
für unsere Zähne ist 
durch ein Legebild in der 
M i t t e .  A u ß e r d e m 
konnten wir lernen, wie 
man die Zähne richtig 

putzt.
F r a u  M e i n g a ß n e r 
besuchte uns ebenso, 
um mit uns eine schöne 
Maiandacht zu machen. 
Viel Zeit verbrachten 
auch wir im Garten und 
sogar im Wald.

Text: Cornelia Kaußler, Fotos: Kita-Team

EKP (Eltern-Kind-Programm) News 
06/2025

Nachfolgende Zitate sind, wie immer, 
frei erfunden und den Kindern in den 
Mund gelegt.

Bällebad, das lieben die Kinder in 
jedem Alter. Die Bälle in den verschiedenen Farben 
laden zum Festhalten, Werfen und Rollen ein. Falls ein 
Ball oder auch mehrere unter die Stühle gerollt ist, 
krabbeln die Kinder gleich hinterher. Da ist es ganz 
schön eng und dunkel, aber wenn das Kind mit dem 
Ball wieder rückwärts zurückrobbt, strahlt es über das 
ganze Gesicht. „Ich habe den Ball erwischt und bin 
auch ohne Anzustoßen wieder herausgekommen!“

Mutter- und Vatertagsgeschenke basteln wir zu 
diesen besonderen Tagen in jeder Gruppe.
Für die Mamas werden Finger- oder Fußabdrücke mit 
Fingerfarbe hergestellt. Das Kind soll die Hand 
geöffnet halten, in die Farbe eintauchen und dann 
sollen alle Finger auf das Papier gedrückt werden. Bei 
der nächsten Gruppenstunde kleben wir noch einen 
Spruch und ein Foto von einem Kinderauto auf.

Für die Papas malen die Kinder mit Bleistift oder 
Wachsmalkreide. Danach wird auch hier ein Spruch 
und ein Foto von einem Kinderauto aufgeklebt.
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Kinder und Jugend

„Hallo wir sind die Neuen in dieser EKP-Gruppe. 
Schau mal, ich kann schon den Deckel auf die Flasche 
darauf stecken, nachdem ich auch aus der Mama-
Flasche getrunken habe.“ Das sind 2 ganz wichtige 
Elemente, die dieses Kind gelernt hat: Aus der 
großen Öffnung dieser Flasche zu trinken und auch 
noch die Feinmotorik zu beherrschen, mit der Hand 
die Flasche und den Deckel so zu halten, dass beides 
zusammenpasst.

Brotzeit ist für die Kinder sehr wichtig. Eine Pause aus 
ihrer Spieltätigkeit zu haben, das Essen der Mama zu 
probieren, zu schauen, was haben die anderen 
Kinder. Vielleicht bekommen Sie auch etwas angebo-
ten? Von den Blaubeeren, Banane, Apfel- oder 
Gurkenstückchen, Brot mit Frischkäse, Breze und 
Joghurt. Es ist immer spannend zu sehen, dass auch 
Kinder, die sonst wenig Neues probieren, in der 
Gesellschaft doch mal etwas Ungewöhnliches zu 
essen wagen.

Texte und Fotos: Edda Schubert, EKP-Leiterin 

Baby-EKP (Eltern-Kind-Programm) News 06/2025

Nachfolgende Zitate sind, wie immer, frei erfunden 
und den Kindern in den Mund gelegt.

Es gibt wieder eine neue Baby EKP Gruppe und wir 
basteln gleich zu diesen besonderen Tagen die 
Mutter- und Vatertagsgeschenke. Von den Mamas 
wird selbst ein Herz ausgeschnitten und ein kleiner 
Spruch aufgeklebt. Ein bisschen Malen übernehmen 
die Kinder, auch die Allerkleinsten.

Auf diesem Foto sieht man, wie die Mama den 
Fingerabdruck des Kindes macht. Das kann in diesem 
Alter noch sehr schwierig sein. Das Kind soll die Hand 
geöffnet halten, in die Farbe eintauchen und dann 
sollen alle Finger auf das Papier gedrückt werden. Bei 
der nächsten Gruppenstunde wird noch ein Spruch 
und ein Foto von einem Kinderauto aufgeklebt.
Das Vatertags-
geschenk wird 
als besondere 
Überraschung 
für die Papas 
mit der Post 
geschickt. Das 
Geschenk wird 
von den Mamas 
und Kindern persönlich zum Briefkasten gebracht 
und eingeworfen. Dieser gemeinsame Spaziergang 
ist mit so vielen Mamas und Kindern sehr unge-
wöhnlich und alle genießen es. Es wird erzählt und 
Geschichten ausgetauscht und die Kinder schlafen 
fast ein, nach dieser ungewöhnlichen Bastelstunde 
und dem anschließenden Spaziergang.

Die Kinder mögen das Bällebad besonders gerne. So 
viele verschiedenfarbige Bälle können sie raus-
schmeißen und die Mamas sammeln sie alle wieder 
ein. Was für ein amüsantes Spiel zwischen Mama und 
Kind. Der Rand ist weich und biegsam, sodass die 
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  AUS DEM SCHULLEBEN

 

 
Kinder und Jugend

der  Schwindegger  Grundschule

P r o j e k t w o c h e  d e r  G r u n d s c h u l e 
Schwindegg
Wehr dich! – Selbstbehauptungskurs

Für die Praxiswoche zur Förderung der Alltagskompe-
tenzen vom 26.05. -30.05.25 hatten wir dieses Jahr ganz 
besondere Gäste. Die Trainer Rudi Schachtl und Kristina 
Rostin vom „Taekwond-Do Team Velden“ kamen zu 
Besuch und führten mit jeder Jahrgangsstufe ein Selbst-
behauptungstraining in der Turnhalle durch. 

Jeweils vier Schulstunden lernten die Kinder, was sie 
unter dem Begriff „Selbstverteidigung“ verstehen 
können und machten praktische Übungen dazu.
Als zentralen Ausgangspunkt nannten die Trainer den 

Kinder bequem darüber krabbeln können.
„Was für ein lustiger Ball? Der klingelt, wenn ich ihn 
anschubse. Später werde ich auch mal wissen warum“:
-  Das hellklingende Glöckchen animiert (Klein)-Kinder 
zum hinterher Krabbeln oder hinterher Laufen
-  Trainiert das Gehör, um den Weg des Balls zu verfolgen 
(sowie es auch Blinde und Sehbehinderte machen)

Texte und Fotos: Edda Schubert, Baby-EKP-Leiterin 

1. Artikel des deutschen Grundgesetzes:
„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“
 Sie vermittelten den Kindern deutlich, dass niemand 
das Recht habe, sie anzufassen oder zu verletzen. Im 
Anschluss übten die Schülerinnen und Schüler laut 
Stopp zu sagen und es auch zu meinen. Auch die 1. 
Regel der Selbstverteidigung: „NICHT DA SEIN“ 
leuchtete den Kindern nach einigen 
anschaulichen Beispielen ein. Ärger 
aus dem Weg zu gehen, ist immer die 
erste Option.
Für den Fall, dass es sich nicht 
vermeiden lässt, erklärte Rudi die 
drei „Rettungsinseln“.
 Die drei „L“:Lärm – Licht – Leute
Die Trainer erklärten auch, dass im Falle eines Konflik-
tes die Gemeinschaft eine 
Superkraft sein könne und 
das gemeinsame Zusammen-
stehen helfe.
Die Kinder durften in vielen 
Übungen spannende Techni-
ken ausprobieren, um aus 
verschiedenen Haltegriffen 
(am Arm, an den Haaren…) herauszukommen, mit dem 

Überraschungsmoment 
zu arbeiten und Haltung 
und Lautstärke gezielt 
einzusetzen.
Im zweiten Teil ging es 
besonders um gute und 
schlechte Geheimnisse 
u n d  M o b b i n g .  R u d i 
erklärte im gemeinsamen 
Sitzkreis nochmal genau, 
wer im Falle von Mobbing 

oder Problemen alles als Ansprechpartner dient und 
dass Lehrer, pädagogisches Personal 
und auch Schulpsychologen helfen 
müssen und es auch gerne tun. 
Nach einer weiteren spannenden 
Übungseinheit zum zielgenauen und 
kräftigen Abwehrschlag (natürlich 
gegen spezielle Kissen) durften die 
Kinder am Ende, mit dem Durchschla-
gen einer Holzplatte, beweisen, was 
sie gelernt hatten.
Es trauten sich alle Kinder die Platte zu zerschlagen und 
die Klassen gingen sehr stolz nach Hause. 
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Zusätzlich zu ihren Brettern bekamen sie eine 
Urkunde, eine Trillerpfeife und die wichtigsten, 
zentralen Inhalte des Kurses als kleines Heft. 
Es war für alle Klassen ein lehrreicher, witziger und 
spannender Tag und die Kinder hatten viel Spaß am 
Ausprobieren. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei den beiden tollen 
Trainern Rudi und Kristina. Und ein herzliches Danke-
schön geht besonders an den Elternbeirat und die VR-
Bank, die mit ihrer Finanzierung und Spende dafür 

sorgten, dass die Tage für die Schüler kostenlos 
waren. Der Rest des Betrages wurde von der 
Regierung von Oberbayern gezahlt.

                                         
Text: V. Bichlmaier-Liegl

Schullandheimbesuch  Klassen 4a und 4b der 
Grundschule Schwindegg

Die Sonne lachte mit den Kindern alle 3 Tage ihres 
Aufenthalts im Schul-
landheim Burghausen 
um die Wette. 
Mitte Mai durften die 
beiden Klassen mit 
ihren Lehrkräften Frau 
Palloch und Frau 
Steinböck Führungen 
bei Tag und auch bei 
Nacht auf der Burg 
erleben. Besonders 
spannend war der 
Spaziergang an der 
Salzach, wo sich Eis-
vogel und Feuersala-

mander auch heute noch entdecken lassen. In der 
ältesten betriebenen Hammerschmiede Europas 
sprang der Funke an Begeisterung wortwörtlich
über. Im glühenden Feuer wurde ein Eisenstab 
geschmolzen, den die Schüler mit eifrigen Hammer-
schlägen zu einem Kerzenleuchter formten. Reichlich 
Spaß hatten alle beim Toben auf Schaukeln und 
Bolzplatz sowie am Lagerfeuer mit Stockbrot und
Geschichten. Mit zahlreichen unvergesslichen Erinne-
rungen im Gepäck kehrten alle gesund nach Hause 
zurück.
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Jugendwettbewerb 2025 der VR-Bank Taufkirchen-
Dorfen eG
„Echt digital“ – Schwindegger Grundschüler zeigen, 
wie sie die digitale Welt erleben

Auch in diesem Jahr beteiligten sich zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler aus dem Geschäftsgebiet 
der VR-Bank Taufkirchen-Dorfen eG am 55. Internatio-
nalen Jugendwettbewerb „jugend creativ“. Das 
diesjährige Motto „Echt digital“ traf genau den Nerv 
der jungen Generation – schließlich ist die digitale Welt 
längst fester Bestandteil ihres Alltags.
Mit viel Kreativität und spannenden Ideen setzten sich 
die Kinder und Jugendlichen mit der Frage auseinan-
der, wie sie die digitale Welt erleben, was sie sich von 
ihr wünschen und worauf es ihnen besonders 
ankommt. Die Ergebnisse waren beeindruckend und 
spiegelten eine große Bandbreite an Perspektiven und 
Talenten wider.

 
Kinder und Jugend

Mittagsbetreuung in Schwindegg
Sehr beliebt sind mittlerweile die AGs, die die oGTS 
der Grundschule Schwindegg für die Kinder der 
Langgruppe (bis um 16:00 Uhr gebucht) wöchentlich 
anbieten.
Ganz besonders gerne nehmen die Schüler an der 
Tischtennis AG mit Karl-Heinz Peters von TSV 
Schwindegg teil. Hier werden die Grundlagen sowie 

Text und Bilder: Frau Palloch

Im April und Mai fanden die feierlichen Preisverleihun-
gen an den teilnehmenden Schulen statt. Andreas 
Aigner, Bankstellenleiter in Schwindegg, und sein 
Kollege Tobias Gradl überreichten den stolzen Gewin-
nerinnen und Gewinnern persönlich ihre Preise. Die 
drei besten Beiträge jeder Klasse wurden mit attrakti-
ven Sachpreisen ausgezeichnet. Doch auch alle 
anderen Teilnehmenden konnten sich freuen: Die VR-
Bank unterstützte jede teilnehmende Klasse mit einer 
Spende von 50 Euro für die Klassenkasse – eine schöne 
Anerkennung für das Engagement aller Schülerinnen 
und Schüler.

OGTSJUGENDWETTBEWERB
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Kinder und Jugend

S o m m e r p r o g r a m m  d e r  v h s  S c h w i n d e g g -
Buchbach-Obertaufkirchen

Wir möchten Sie gerne auf die folgenden Kurse 
hinweisen, die das Sommerprogramm abschließen:

Gemüseanbau im Naturgarten. Mit wenig Zeitauf-
wand viel erreichen - Die Natur arbeitet für uns
In diesem praxisnahen Workshop erfahren Sie, wie 
Sie mit einfachen Methoden und geringem Zeitauf-
wand Ihren Garten in eine ergiebige Gemüsequelle 
und eine grüne Oase verwandeln können. Lernen Sie, 
die natürlichen Prozesse und Ressourcen optimal zu 
nutzen und die Gartenpflege effizient zu gestalten. 
Erdpresstöpfe herstellen und anwenden, Gemüsean-
bau in der grünen Wiese, Gemüseanbau auf der 
Baumscheibe, Pflege von Hochbeeten, wertvoller 
Humus aus Strauchschnitt, Wurmkompostierung, 
Herstellung von Wurmkomposttee und -extrakt, 

Tipps und Tricks des Sports vermittelt.
Große Begeisterung zeigen die Kinder an einem 
„Couching mit Sonja Schreiber“. 
In Anlehnung an ihr Kinderbuch „Sterne, Sand und 
Joe – Manchmal braucht es nur ein Kamel, um dein 
Leben auf den Kopf zu stellen“ tauchen sie in eine 
Traumwelt ein. Verpackt in spannende Fantasiege-
schickten lernen die Kleinen gelassen mit herausfor-
dernden Zeiten besser umzugehen und sich selbst 
mehr zu trauen.

Wir bedanken uns herzlich bei den Übungsleitern der 
AGs und wünschen den Kindern viel Spaß und Erfolg.

Text und Bild: Szabina Santa

VHS

Förderung eines gesunden Baum- und Strauchbe-
standes. Dieser Workshop eignet sich für Einstei-
ger und Einsteigerinnen sowie erfahrene Hobby-
gärtner und Hobbygärtnerinnen, die neue Anbau-
methoden und Gartenpflege kennenlernen 
möchten. Bitte unbedingt anmelden, die Teilneh-
meranzahl ist begrenzt.
Bitte mitbringen: Wetterfeste Kleidung und 
Handschuhe.
Samstag, 28.06.2025, 14 - 16 Uhr 
Hans Söhl
Obertaufkirchen, Dieselstr. 7, Soehlmetall GmbH

Feenhäuschen aus Ton im Garten
Mit Ton zaubern wir Häuschen für verwunschene 
Ecken im Garten. Romantische Behausungen für 
Elfen, Feen oder wer sonst noch gerne drin wohnt. 
Aus frostfest gebranntem Ton gestalten wir nach 
eigenen Vorstellungen Häuschen, mal orienta-
lisch, modern oder verwunschen. Gerne können 
die Dächer dezent farbig gestaltet werden. Auf 
Metallstäben im Garten bekommen die Kunstwer-
ke einen besonderen Platz und vielleicht wohnt 
dann tatsächlich eine gute Elfe im Garten. Keine 
Vorkenntnisse erforderlich! Anmeldeschluss: 
04.07.2025. Bitte mitbringen: Messer, Pinsel, 
Zeitung, Tesa.

Dienstag, 08.07.2025, 19 - 21:30 Uhr 
Angela Schreier 
Schwindegg, Schulstr. 11, Grundschule, Werkraum 

Vollwerternährung im Sommer
Im Sommer gibt es reichlich Gemüse und Früchte 
in Hülle und Fülle, die wir schmackhaft und 
wunderbar zubereiten. Dabei lernen Sie wie 
einfach die Vollwertküche ist und erfahren viel 
wissenswertes über die Vollwerternährung. Wir 
werden einen Frischkostsalat, eine Suppe, zwei 
Gemüse-Getreide-Gerichte und zwei Nachspeisen 
zu bereiten. Blumenkohlrohkostsalat, Kalte 
Gurkensuppe, Mediterrane Grünkerntaler, 
Getreidesoufflee in Paprikaschoten, Himbeerdes-
sert, geeistes Melonendessert. Im Kurspreis sind 
die Lebensmittelkosten bereits enthalten.

Dienstag, 08.07.2025, 19 - 21:30 Uhr 
Anja Senkbeil
Buchbach, Schulstr. 2, Grund- und Mittelschule 

Das gesamte detailliert beschriebene Frühjahrs- 
und Sommerprogramm und die Kursliste sind im 

 Bildung
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  Vereine und Verbände

  FFW SCHWINDEGG

Internet unter www.vhs-sbo.de verfügbar. 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich bei VHS-Kursen 
grundsätzlich anmelden sollten. Wenn Sie sich nicht 
anmelden, riskieren Sie, dass der Kurs wegen 
mangelnder Teilnahme nicht zustande kommt und 
Sie auch nicht informiert werden, wenn er ausfällt.

Die vhs-Geschäftsstelle ist jeden Dienstag und 
Donnerstag zwischen 14:00 und 16:00 Uhr geöffnet. 
Sie können uns aber auch außerhalb dieser Zeiten eine 
Nachricht per E-Mail (vhs.schwindegg@iiv.de) 
schicken oder übers Telefon (08082/1817) auf Band 
sprechen. 

Text: Bernhard Huber

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Schwindegg

Vom 22. bis 27. Mai 2025 feierte die 
Freiwillige Feuerwehr Schwindegg 
ihr 150-jähriges Gründungsfest – ein 
Höhepunkt im Gemeindeleben, der nach über drei 
Jahren intensiver Planung durch den Festausschuss 
unter Leitung von Klaus Wagner endlich Wirklichkeit 
wurde. Schon im April 2025 hatte ein Bittgang nach 
Reibersdorf stattgefunden, bei dem Mitglieder der 
Feuerwehr um einen unfallfreien Verlauf, gutes Wetter 
und guten Zusammen-
halt baten. 

D i e  b e e i n d r u c ke n d e 
Unterstützung durch die 
Bürgerinnen und Bürger 
Schwindeggs war ein 
d e u t l i c h e s  Z e i c h e n 
d a f ü r,  w e l c h  h o h e n 
Stellenwert die Feuer-
wehr in der Gemeinde 
genießt. Gemeinsam 
wurde eine Festwoche 
auf die Beine gestellt, die 
nicht nur organisatorisch 
reibungslos ablief, 
sondern auch den Beteiligten viel Freude bereitete 
und zur Stärkung der Gemeinschaft im Ort beitrug.

Gruppenbild der Helfer

Am Donnerstag, den 22.05.2025 um kurz nach 19:00 
Uhr wurden die Festtage mit dem Anzapfen durch den 
Schirmherrn Roland Kamhuber feierlich eröffnet. Mit 
4 Schlägen und reichlich verspritztem Bier wurde das 
erste Fass Festbier angezapft.

Die Beratung zur Patientenverfü-
gung und Information zur Vorsorge-
vollmacht des Anna Hospizvereins 
findet am 

Dienstag, den 01.07.2025 um 18.00 Uhr im Bürger-
haus, Am Schloss 8, 84419 Schwindegg statt. 

Telefonische Anmeldung bitte unter 08631/1857150

   ANNA HOSPIZVEREIN

Spielenachmittag

Unser Spielenachmittag findet 
Mittwochs von 14 Uhr bis 17 Uhr, ca. 
alle 2 Wochen im Bürgerhaus statt.

Die nächsten Termine sind:

    09.07.25 23.07.25         06.08.25

Gespielt werden viele verschiedene Gesellschafts- und 
Kartenspiele.
Jeder kann mitmachen!

Wir werden öfters gefragt, ob auch die Möglichkeit 
zum Schafkopfen besteht.

Die Antwort lautet: Ja, grundsätzlich schon.
Da der Schafkopf in der Regel mit 4 Personen gespielt 
wird, sollten sich Interessierte Schafkopfspieler, 
einfach mal bei einem der nächsten Spielenachmitta-
ge melden, dann können wir versuchen 4er Gruppen 
zusammen zu finden.

Ihr Spuiratz´n Team
Martina - Monika - Edda

   SPUIRATZ´N

Diakon Christian Pastötter
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Roland Kamhuber beim Anzapfen

Den musikalischen Auftakt bildete das Konzert der 
Austropop-Band „Auf A Wort“. Über 1.000 Besuche-
rinnen und Besucher sorgten bei bester Stimmung 
und guter Laune für einen mitreißenden Start ins 
Jubiläum. Hits von STS, Fendrich & Co. wurden 
begeistert mitgesungen. Es dauerte nur wenige 
Lieder bis sich die Tanzfläche füllte. Ein musikalisches 
Highlight, das die Festwoche gebührend einleitete.

Band „Auf A Wort“

Am Freitagabend folgte die ausgelassene Discoparty 
unter dem Motto „Sun & Fire“, bei der das Festzelt zur 
Tanzfläche wurde. Mit cooler Musik, toller Beleuch-
tung und einer gut gefüllten Bar war für eine rundum 
gelungene Partynacht gesorgt, die besonders das 
junge Publikum begeisterte.
Der Samstag stand im Zeichen des traditionellen 
Weinfests, bei dem nicht nur gute Tropfen, sondern 
auch kulinarische Köstlichkeiten angeboten wurden. 
Die Band „The Soundscape“ sorgte mit Stimmungs-
musik für beste Unterhaltung, während die gut 1000 
Besucher fröhlich feierten. Der Abend verband 

Gemütlichkeit mit ausgelassener Feierlaune für Jung 
und Alt.

Mit drei kräftigen Böllerschüssen wurde der Festsonn-
tag standesgemäß eingeläutet und stimmte den 
ganzen Ort auf den Festtag ein. 
Im Anschluss weckte die Musikkapelle Schwindegg die 
Patenbräute Lena Landenhammer (FF Schwindegg) 
und Nina Feckl (FF Schwindkirchen), den Komman-
danten der FF Schwindegg Dennis Göschl, den Vorsit-
zenden des Festausschusses Klaus Wagner, den 
Vorstand der FF Schwindegg Thomas Gradl, die 
Festbraut Magdalena Gradl, den Vorstand der FF 
Schwindkirchen Hans Drobilitsch und zuletzt den 
Schirmherrn und Bürgermeister Roland Kamhuber 
auf. Danach versammelte sich ein Großteil der Aufge-
weckten beim Schirmherrn zum traditionellen Weiß-
wurstessen.

Musikkapelle Schwindegg beim Aufwecken

Der ursprünglich im Freien geplante Festgottesdienst 
musste aufgrund der Wetterlage kurzfristig ins 
Festzelt verlegt werden – eine Entscheidung, die sich 
als vollkommen richtig erwies. Bei leicht einsetzen-
dem Regen war das, bis auf den letzten Platz gefüllte 
Festzelt, ein würdiger Rahmen für die feierliche Messe, 
die von Pfarrer Thomas Barenth sehr schön gestaltet 
wurde. Im Anschluss fanden die offiziellen Festanspra-
chen statt. Neben Vorstand Thomas Gradl und Bürger-
meister Roland Kamhuber richteten auch Landrat Max 
Heimerl und Kreisbrandrat Harald Lechertshuber ihre 
Worte an die Gäste und hoben dabei besonders das 
Engagement der Feuerwehr sowie den Rückhalt in der 
Gemeinde hervor.
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Hr. Pfarrer Thomas Barenth bei seiner Predigt

Roland Kamhuber (Bürgermeister und Schirmherr), 
Thomas Gradl (1. Vorstand FF Schwindegg)

Beim anschließenden gemeinsamen Mittagessen 
konnten sich alle stärken, bevor der Nachmittag in 
geselliger Atmosphäre startete und mit musikalischer 
Unterhaltung durch „The Soundscape“ am frühen 
Abend ausklang.
Am Montag stand der Tag der Betriebe mit dem 
traditionellen Kesselfleischessen auf dem Programm. 
Das Festzelt füllte sich schnell und war in kürzester Zeit 
wieder voll besetzt. Für musikalische Unterhaltung 
sorgten „De andern und I“, während der Trachtenver-
ein Reichertsheim mit einem schwungvollen Auftritt 
für Begeisterung sorgte. In seinem Dankeswort 
richtete Vorstand Thomas Gradl lobende Worte an alle 
Sponsoren, Unterstützer, Helfer und die Mitglieder 
des Festausschusses. Der Vorsitzende des Festaus-
schusses, Klaus Wagner, ließ es sich nicht nehmen, 
dem Vorstand Thomas Gradl seinen persönlichen Dank 
für dessen unermüdlichen Einsatz seit Amtsantritt 
auszusprechen.

Trachtenverein Reichertsheim

Zum Abschluss der Festwoche setzte der Dienstag-
abend noch einmal ein echtes Highlight: Kabarettis-
tin Martina Schwarzmann begeisterte mit ihrem 
einzigartigen Humor und typisch bayerischem 
Charme das Publikum im restlos ausverkauften Zelt. 

Besucher vor dem Einlass ins Zelt

Martina Schwarzmann

Der Abend endete mit einem besonders emotiona-
len Moment: Als die Bühne schließlich „gestürmt“ 



Gemeinde              Schwindegg

 Vereine und Verbände

    06-2025
-21-

wurde und gemeinsam das Lied „Servus Habedehre“ 
angestimmt wurde, lag eine spürbare Mischung aus 
Dankbarkeit und Freude für diese unvergesslichen 
Tage in der Luft.

Ein Teil der Mitglieder des Festausschusses mit Martina 
Schwarzmann von links nach rechts:
Jassy Hendrych, Thomas Gradl, Kathrin Gerbl, Anton 
Lohmeier, Marianne Göschl, Gust Obermeier, Martina 
Schwarzmann, Torben Schüring, Klaus Gerbl, Simon 
Hendrych, Franz Voith, Michael Lohmayer
sitzend: Dennis Göschl, Klaus Wagner

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und 
Helfern, den vielen Kuchenbäckern/-innen, den 
Vereinsmitgliedern, dem Festausschuss, der Dorfge-
meinschaft für den unermüdlichen Einsatz sowie den 
zahlreichen Unterstützern, die dieses Fest zu dem 
gemacht haben, was es war: Ein lebendiger Ausdruck 
von Zusammenhalt, Engagement und echter 
Dorfgemeinschaft.
Dank des Mitwirkens aller wurde das Jubiläum zu 
dem unvergesslichen Ereignis, das es heute für uns 
alle ist. Die Freiwillige Feuerwehr Schwindegg blickt 
voller Stolz auf 150 Jahre Tradition und Tatkraft 
zurück und freut sich darauf, weiterhin in bewährter 
Weise für die Sicherheit und Tradition in unserer 
Gemeinde einzustehen.

Illuminierter Zugang zum Festzelt

 
  Aus der Kultur

 KULTURVEREIN SCHWINDEGG

KuchenspenderInnen gesucht! 

Für unser ehrenamtliches Café 
Schwindegg, das einmal im Monat 
stattfindet, suchen wir Menschen, 
die gerne backen – gerne auch 
Torten! 
Damit nicht immer die gleichen ranmüssen, freuen wir 
uns über jede helfende Hand.
Du musst dich nicht fest verpflichten – vor jedem 
Termin frage ich per WhatsApp, wer Zeit und Lust hat.
Für jeden gespendeten Kuchen gibt es eine kleine 
Aufwandsentschädigung.
Melde dich bei mir per Telefon oder E-Mail, wenn du 
mitmachen möchtest!
Die Einnahmen fließen zu 100 % zurück ins Café – z.B. 
für Bastelmaterial, Kasperltheater oder Küchenzube-
hör.
Danke, dass du mithilfst, diesen besonderen Ort 
mitzugestalten! Ohne Kuchen gäbe es kein Café 
Schwindegg.
Kontakt:  Veronika Ganster, 08082/226522, 
cafe@kv-schwindegg.de
PS: Und wenn Du auch gerne ab und zu tatkräftig 
mithelfen möchtest, freuen wir uns auch über neue 
Helfer vor Ort im Team. Schreib uns einfach oder rufe 
an.

Text: Veronika Ganster 

Weißbierkarussel im Festzelt

Text: Klaus Wagner
Bilder: Klaus Wagner, Nicole Sutherland
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 KULTURVEREIN SCHWINDEGG

Projekt Kitzrettung

Spendenaktion abgeschlossen – Herzlichen Dank an 
alle Spender

Ende März dieses Jahres hat der Kulturverein Schwin-
degg e.V. zusammen mit dem Schwindegger Jagd-
pächter Dr. Karl Dürner und der Jagdgenossenschaft 
Schwindegg das „Projekt Kitzrettung“ gestartet. 
Bei dieser Aktion ging es darum, Spenden für die 
Anschaffung einer Drohne zu sammeln, mit der die 
Wiesen nach Rehkitzen und Bodenbrütern abgesucht 
und diese so vor dem sicheren Mähtod bewahren zu 
können.
Dem großen Engagement des Jagdpächters Dr. Karl 
Dürner ist es zu verdanken, dass bereits nach kurzer 
Zeit ein Betrag von 5330 Euro zusammengekommen 
ist.
Den Differenzbetrag zum Anschaffungspreis über-
nahm die Jagdgenossenschaft Schwindegg. Allen 

Spendern und der Jagdgenossenschaft sagen wir ein 
herzliches Dankeschön für Ihre großzügige Unterstüt-
zung, welche in der heutigen Zeit nicht mehr selbstver-
ständlich ist. Neben einigen Schwindegger Gewerbe-
betrieben leisteten auch einige Privatleute spontan 
einen wertvollen Beitrag zur Erhaltung unserer 
Wildtiere.  

Bereits Mitte April konnte die Drohne in Empfang 
genommen, die Piloten darauf geschult und ihrer 
Bestimmung übergeben werden. 
Das Wetter hat uns heuer etwas geholfen. Die erste 
Mahd hat doch überraschend früh stattgefunden. Zu 
diesem Zeitpunkt waren noch fast keine Kitze geboren 
und somit war die Wahrscheinlichkeit nicht so hoch, 
eines in den Wiesen zu finden. 

Die jedenfalls, die schon „gesetzt“ waren konnten wir 

 KITZRETTUNG
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aufspüren und in Sicherheit bringen. Die Anschaf-
fung hat sich in jedem Fall gelohnt. 127 Flugeinsätze, 
19 Flugstunden und 12 gerettete Kitz sprechen für 
sich. Wir sind sehr zufrieden. 

Und da sich die Setzzeit der Kitze doch etwas 
hinzieht und mittlerweile das zweite Mal gemäht 
wird sind wir auch weiterhin mit der Drohne im 
Einsatz.
Vielen Dank an alle Landwirte die unsere Unterstüt-
zung in Anspruch nehmen und uns Bescheid sagen 
wann gemäht wird. Die Zusammenarbeit hat super 
funktioniert.
Nochmal ein herzliches „Vergelts Gott“ an alle 
Spender und Unterstützer unseres „Projekt Kitzret-
tung“.

Dr. Karl Dürner, Jagdpächter
Sebastian Stettner, Jagdvorstand
Karl-Michael Dürner, Vorstand Kulturverein und 
Drohnenpilot

Text und Bilder: Karl-Michael Dürner

Schlossparkfest im Zeichen von 40 
Jahren Musikkapelle von Freitag, 18. 
Juli, bis Montag, 21. Juli 2025

Das traditionelle Schlossparkfest im 
größten und vielleicht schönsten Biergarten weit 
und breit – der nur einmal im Jahr offen ist – zieht 
Jahr für Jahr zahlreiche Besucher an. 
Auch in diesem Jahr ist es wieder soweit, aber dann 
doch ganz anders! Das diesjährige Schlossparkfest 
steht zum Großteil im Zeichen des Vereinsjubi-
läums der Musikkapelle Schwindegg. Zum 40-
jährigen Bestehen desselben hat der Festaus-
schuss gemeinsam mit den Goldaria-Schützen 
Schwindegg ein ganz besonderes Programm 
geplant. 

Freitag, 18. Juli – Bier- & Weinfest
Beginn ist in diesem Jahr bereits am Freitag um 
18:00 Uhr mit einem Bier- und Weinfest. Zu Brot-
zeit, Gegrilltem und Steckerlfisch gibt es das 
süffige Märzenbier der Brauerei Stierberg sowie 
ausgewählte Weiß-, Rose- und Rotweine aus dem 
Sortiment von Göschl Weine. Für die musikalische 
Umrahmung und die r ichtige Biergarten-
Atmosphäre sorgt die Hochzeits- und Partyband 
„Bierfuizl“ – auch Tanzwillige kommen hier den 
ganzen Abend auf ihre Kosten. 

Samstag, 19. Juli – Schlosspark-Festival
Der Samstag steht ganz im Zeichen hochkarätiger 
Blasmusik. Bereits ab 10 Uhr verwandelt sich der 
Schlosspark in eine Bühne für musikalische 
Highlights. 
Mit „die Innsbrucker Böhmische“ eröffnet eine 
internationale Größe der böhmischen Blasmusik 
den Tag mit ihrem unverwechselbaren Sound und 
sorgen für Blasmusikfreude bereits beim Weiß-
wurstfrühstück. 

 MUSIKKAPELLE SCHWINDEGG
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Am Nachmittag begeistert die Gruppe „Blächerlich“ 
aus Tirol mit einem breiten Repertoire traditioneller bis 
moderner Blasmusik und hat in ihrem abwechslungs-
reichen Programm auch weltbekannte Partyhits mit 
dabei, die zum Feiern und Tanzen einladen. 
Zum Finale bis 22 Uhr übernehmen die „Musikatzen“ 
aus dem Raum Altötting und bringen die Gäste wirklich 
bei jedem Wetter ins Schwitzen – ein vielseitiger Mix 
aus unverwechselbaren Arrangements von Blasmusik-
klassikern, Solostücken, markanten Stücken aus Pop, 
Rock, Metal, Filmmusik bringt nicht nur die Blasmusik-
Fans auf die Tanzfläche vor der Bühne. 
Neben der Musik erwartet die Besucher Festivalfeeling 
mit mehreren Essensständen und Mitmachangeboten 
wie der Instrumenten-Workshop, der Groß und Klein 
einlädt, die verschiedenen Instrumente selbst auszu-
probieren und mehr über die Welt der Blasmusik zu 
erfahren.  
Tickets für das Schlossparkfestival sind im Vorverkauf 
für 22€ (Tageskasse 25€) unter mks2025.de und bei VR-
Bank Schwindegg erhältlich.

Sonntag, 20. Juli – Schlossparkfest-Sonntag mit 
Festgottesdienst und Sautrogrennen
Der vom Schützenverein veranstaltete und bewirtete 
Schlossparkfest-Sonntag steht im Zeichen von Traditi-
on und Gemeinschaft. 
Bereits ab 8 Uhr laden die Schützen zum Weißwurst-
Frühschoppen ein. Ab 9:30 beginnen die Gastkapellen 
und Ortsvereine mit der Aufstellung zum Kirchenzug, 
der Festgottesdienst anlässlich des Musikkapellen-
Jubiläums beginnt um 10 Uhr. Im Anschluss folgt ein 
feierlicher Festzug durch Schwindegg zurück in den 
Schlosspark zum Mittagstisch mit Braten und Schnit-
zel. Übers Mittagsmahl unterhält die Partnerkapelle 

aus Hohenstadt mit zünftiger Blasmusik. 
Um 15 Uhr geht es weiter mit dem Sautrogrennen auf 
der Goldach. Die Teilnehmer freuen sich über zahlrei-
che Zuschauer, die sie beim Paddeln anfeuern und 
ihnen die Daumen drücken, dass sie möglichst 
trocken und schnell am Ziel ankommen.
Am Nachmittag und Abend gibt es im Schlosspark 
Kaffee und selbstgebackene Kuchen, Gegrilltes und 
Steckerlfische. 

Montag, 21. Juli – Kesselfleischessen
Am Montag lädt die Musikkapelle ab 18 Uhr zum 
gemütlichen Kesselfleischessen bei musikalischer 
Umrahmung durch die Jugendkapelle und die 
Hauptkapelle des Vereins ein. Neben leckerem 
Kesselfleisch gehören auch Käse, Currywurst und 
Schweinswürstl mit dazu. 

Alle Fleisch- und Wurstwaren beziehen wir von der 
Metzgerei Kamhuber, die Semmeln und Brezen 
bekommen wir backfrisch von der Bäckerei Lohmay-
er. Steckerlfische liefert wie alle Jahre die Fa. Hofer 
aus Velden. 
An allen Tagen steht bei schöner Witterung auch eine 
Hüpfburg für die Kinder. 
Die Schützen und die Musikkapelle möchten sich bei 
allen Schlosseigentümern und der Hausverwaltung 
für die unbürokratische Nutzung des schönen 
Schlossparks bedanken und hoffen auf eine weiter 
gute Zusammenarbeit zum Wohle der Allgemeinheit. 
Ein Dank gilt ebenso an den 1. Bürgermeister Roland 
Kamhuber, der die Schirmherrschaft übernommen 
hat, und an die Feuerwehr, welche nach dem erfolg-
reichen Jubiläum „ihren“ Samstag für das Schloss-
parkfestival zur Verfügung gestellt haben.  



    06-2025
-25-

Gemeinde              Schwindegg

Text: Alfons Braunhuber, Fotos: Musikkapelle Schwindegg e.V., Grafik: Isabel Dureder
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Stadtradeln 2025 - Radeln für unser 
„Pilotprojekt Hühneraufzucht“

Wenn ihr diese Zeilen lest, sind die 
Verrückten von der Malawi-Hilfe 
Schwindegg schon wieder unterwegs. 
So werden Konrad und Sepp von Ihren 
Ehefrauen genannt, wenn sie wieder im Radlfieber sind. 
Und das passiert jedes Jahr genau 3 Wochen - heuer vom 
23. Juni bis zum 13. Juli!

Und das Tolle dabei ist: Sie 
haben vielen Mitradler im 
„Team Malawi-Hilfe“! Dafür 
sagen wir jetzt schon ein 
herzliches Dankeschön! 

Ganz neu: Zum ersten Mal 
dürfen wir im Landkreis 
Mühldorf für unsere Gemeinde Schwindegg radeln. Ein 
Grund mehr für alle Schwindegger, uns zu unterstützen 
und besonders viele Kilometer zu sammeln?! 
Mach auch du mit! - Hier geht’s zum „Team Malawi-
H i l f e “ :  L i n k  z u r  A n m e l d u n g : 
https://www.stadtradeln.de/index.php?id=171&L=0&te
am_preselect=73042
und QR-Code fürs Handy!

Hinweis: 
Wir sind schon ganz arg gespannt, wie das in diesem 
Jahr ausgeht!

Natürlich haben wir auch wieder ein Projekt, für das wir 
die Radl Kilometer mit Spenden aufwiegen lassen 
wollen – Ihr kennt es vom Gemeindeblatt-Beitrag im 
April: 
Wir Radeln für unser „Pilotprojekt Hühneraufzucht“! 

Dieses Projekt ist ein weiteres Beispiel unserer Hilfe zur 
Selbsthilfe: 
Joseph Mussa Kalumpha, einer unserer geförderten 
Studenten hat im Studium ein Geflügelaufzucht-
Konzept entwickelt. Der erste Eindruck aus deutscher 
Sicht wird wohl sein: Ein Stall voll Hühner – dafür muss 
man doch nicht studieren! Aber für Joseph ist das eine 
richtig große Sache! Sie kann ihm helfen selbständig zu 
werden, indem er zuerst selbst erste Erfahrungen 
sammelt und später Farmerclubs anleitet. Die Ernäh-
rung für ihre Familien wird reichhaltiger und gesünder. 
Zusätzliches Einkommen kann auch entstehen.

Dafür radeln wir und sammeln Spenden!
Das große Hühnerhaus mit Freilauf für 300 Küken 
muss gut belüftet, hochwasserfest und sturmsicher 
sein. Es wird zusammen mit den Küken ca. 3.500 € 
kosten. 

Wir brauchen zum Beispiel 10.000 Ziegel, 20 Sack 
Zement, 12 Wellblechtafeln, 50 Balken, Maschen-
draht, Schrauben, Nägel, Futterbehälter, 12 Sack Mais, 
6 Sack Soja, Trockenfisch, 300 Küken u.v.a.. 
Es kosten z.B.
1.000 Ziegel:  40,-
5 Sack Zement: 60,-
1 Rolle Drahtzaun 85,-
3 Sack Mais  55,-
5 Holzbalken 45,-
1 Wellblechtafel 25,-
25 Küken  40,-
2 Sack Soja  55,-

Das ist die Challenge: Für je 30 EUR Spende radeln 
wir 300 km!
Konto siehe unten - Verwendung: 
„Radeln für Hühneraufzucht“  

QR-Code für die Banking-App!

Euer Team-Captain Josef Zirnbauer 
K o n t a k t :  j z @ m a l a w i - h i l f e -
schwindegg.de – mobil: 0172/821 937 60
Unser Engagement zeigt weiterhin hohe Wirkung und 
wir werden die Projekte weiterführen – dabei hoffen 
wir auf Eure Unterstützung!

Vielen herzlichen Dank an alle, die sich mit uns 
gemeinsam engagieren!

Wie immer möchten wir auf unser Spendenkonto 
hinweisen:
Konto bei der VR Bank Taufkirchen-Dorfen:
Malawi-Hilfe Schwindegg e.V. 
DE79 7016 9566 0007 1563 91 
Spenden an uns sind steuerlich abzugsfähig - Bitte 
Adresse + email für Spendenbestätigung angeben! 

  MALAWI-HILFE SCHWINDEGG 

  Vereine und Verbände
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 Sonstiges

........dann  brauchen wir nicht zu hungern!

In wenigen Wochen beginnt mit dem  Drusch der 
Wintergerste wieder die Erntezeit.
Es sind  dann wieder  vermehrt die Mähdrescher  
unterwegs. Für den einen sind  diese hochkomplexen 
Maschinen eine Faszination, für den anderen schlicht 
ein Verkehrshindernis.
Bedingt durch eine oft unsichere Wetterlage, müssen 
diese Mähdrescher auch oft in der Nacht oder am 
Wochenende fahren. Eine gewisse Staub und Lärmbe-
lästigung ist daher nicht immer  auszuschließen.
Dazu eine wahre Begebenheit:
Im Jahre 1986 ereignete sich der schwere Reaktorunfall 
im Kernkraftwerk Tschernobyl.
Viele Menschen haben dadurch Ihre Heimat verloren.
Im Zuge der Hilfsmaßnahmen von vielen Organisatio-
nen und Privatpersonen kam unter anderem ein 
8-jähriges Mädchen aus Weissrussland  zu einer 
Gastfamilie  in der Nähe von Rosenheim um die Ferien  
verbringen zu können.
An dieser Stelle allen  Gastfamilien im Nachhinein ein 
herzlicher Dank für Ihre Gastfreundschaft.
Das schöne Haus mit Garten lag am Ortsrand  der 
Stadt. An einem Samstag Nachmittag  hatte die 
Familie Gäste zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Das 
Mädchen war auch  am Tisch. So gegen 16  Uhr  fing ein 
Mähdrescher auf einem benachbarten Feld in einiger 
Entfernung  mit der Weizenernte an.
Das Brummen des Motors wurde begleitet von einer 
Staubwolke rund um den Mähdrescher herum.  Für den 
Landwirt ist dies ein Segen. Es bedeutet ein guter 
Ertrag bei einer niedrigen Getreidefeuchtigkeit. 
Ökonomie und Ökologie stimmen somit.
Dieses Hintergrundwissen hatte die Hausfrau  in 
diesem Falle nicht. Sie schimpfte lautstark über die 
Arbeit des Mähdreschers und war sehr ungehalten 
darüber,  dass am Samstag   Nachmittag Getreide  
gedroschen wurde.
Das Mädchen saß ruhig am Tisch,  verfolgte das 

  GEWERBLICHE ANZEIGEN

Gespräch und schaute immer wieder zu dem Feld 
hinüber wo der Mähdrescher das Feld aberntete.
Das Mädchen wurde von den Gästen gefragt, wie es Ihr 
da so gefalle.
Darauf Ihre Antwort:
„Es ist wie Musik in meinen Ohren, wenn die Mähdre-
scher fahren. Ich weiß dann, wir brauchen nicht zu 
hungern.“
Es folgte eine betretene Stille am Kaffeetisch.

Liebe Leser,
Die Mähdrescherfahrer fahren bei passender Gelegen-
heit kurz hinaus auf eine leere Parkbucht oder Bushalte-
stelle, damit  Autos gefahrlos  überholen können.
Die Autofahrer schenken dem Mähdrescherfahrer  im 
Gegenzug ein freundliches Lächeln, oder  winken ihm 
mal  höflich  und dankbar zu.
Und vielleicht erinnern Sie sich , wenn Sie wieder einmal 
hinter einem Mähdrescher fahren:  ….. wir müssen dann 
nicht hungern.

Fischmühle den 1. Juni 2025
Gust Obermeier



 

Veranstaltungen 
und  T ermine

Termin  Zeit         Veranstaltung (Veranstalter)                         Ort / Treffpunkt

Die Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt, kurzfristige 
Änderungen sind jederzeit möglich.

Alle aktuellen Termine und Veranstaltungen finden Sie auch unter:

www.gemeinde-schwindegg.de
Bitte melden Sie uns Terminänderungen oder neue Termine rechtzeitig!

 
Mediadaten zum Gemeindeblatt:

www.lra-mue.de/files/pdf1/
Gemeindeblatt_Mediadaten_1207011.pdf

Di. 01.07. 18.00 Beratung Patientenverfügung und Info zur Vorsorgevollmacht  Bürgerhaus
   (Anna Hospizverein) 
So. 06.07. 14.00 Café Schwindegg (Kulturverein Schwindegg) Bürgerhaus
Mi. 09.07. 14.00 Spielenachmittag (Spuiratz´n) Bürgerhaus
So. 13.07. 09.30 Frühschoppen (Kulturverein Schwindegg) Bürgerhaus
Do. 17.07. 13:30 Seniorenkaffeerunde (Gemeinschaft christlicher Frauen) Pfarrheim
Fr. 18.07. 19:00 40 Jahre Musikkapelle / Schloßparkfest Schloßpark     
   Weinfest mit „de Bierfuizl“ (Musikkapelle Schwindegg e.V.)
Sa. 19.07. 10:00 40 Jahre Musikkapelle / Schloßparkfest (Blasmusik-Festival  Schloßpark
   mit „Innsbrucker Böhmische“, „Blächerlich“ und „Musikatzen“)
   (Musikkapelle Schwindegg e.V.)
So. 20.07. 08:00 40 Jahre Musikkapelle / Schloßparkfest Schloßpark
   Festsonntag (Musikkapelle Schwindegg/Goldaria Schwindegg)  
Mo. 21.07. 18:00 40 Jahre Musikkapelle / Schloßparkfest Schloßpark
   Kesselfleischessen (Musikkapelle Schwindegg e.V.)
Mi. 23.07. 14:00 Spielenachmittag (Spuiratz´n) Bürgerhaus
Do. 24.07. 19:30 Mitgliederversammlung (Malawi-Hilfe Schwindegg e.V.) Gasthaus zum neuen Faßl in
     Obertaufkirchen 

                           Juli


